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dergabe der Passion Christi ist die Ge-
staltung eines inneren Leidensweg durch 
mystische Einflüsse zu erkennen, bei 
denen im eigenen Leben das Leid Christi 
nachempfunden werden soll, was den 
Kaiser selbst in die Nähe Christi bringen 
soll. So sollte wohl auch das Werk des 
kaiserlichen Kaplans seinen Herrn durch 
Anklänge an Jesus Christus in göttliche 
Nähe rücken. Dafür hatte der Kaiser auch 
in seinen anderen Werken gesorgt, wie 
beispielsweise durch das Christusmono-
gramm auf der Wiege des Weißkunig im 
gleichnamigen Werk (Kat. Nr. 106).
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altkolorierter Holzschnitt-Bordüre ein-
gefasst. Insgesamt handelt es sich um 
eine epische Bearbeitung der Passions-
geschichte, in der die neutestamentlichen 
Berichte um Aussagen der Kirchenväter 
und mittelalterlichen Theologen ergänzt 
werden. Bezeichnend ist das Dedika-
tionsbild: Wolfgang von Maen überreicht 
knieend sein Werk dem Kaiser, der es 
sich aus seinem Prunkzelt neigend mit 
der rechten Hand entgegennimmt, wäh-
rend im Hintergrund Ritter und Höflinge 
lebhaft schwatzen. Offensichtlich war 
der Kaiser der Auftraggeber des Werkes, 
wie der Autor auch in seinem Vorwort 
schreibt: Herr Maximilian habe das hö-
ren, verfassen und einbilden des Werkes 
lieb und herzlich begird. Sich selbst be-
zeichnet der Autor als unwirdiger bemel-
ter seiner kayserlicher mayestat Caplan. 
Hinter der verbalen und bildlichen Wie-
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buch Maximilians I.

Wolfgang von Maen, Augsburg: 
Hans Schönsperger, 1515

Bei dem Werk Das leiden Jesu Christi 
unnsers erlösers des Wolfgang von Maen, 
das in der Offizin des Johannes Schön-
sperger dem Jüngeren in Augsburg im 
Jahre 1515 gedruckt wurde, handelt es 
sich um eines der schönsten und sel-
tensten Augsburger Holzschnittbücher. 
Wolfgang Maen war Kaplan Kaiser 
Maximilians I. Genaueres ist über sein 
Leben kaum bekannt. Der Glanz des 
Werkes sind seine Illustrationen aus 30 
blattgroßen kolorierten Holzschnitten 
von Hans Schäuffelin, Hans Burgkmair 
und Jörg Breu d. Ä. Jede Textseite ist mit 
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